
[RHP_PROD: ANZB-SUW-MAN <RED6> . . .  07.04.10]          Autor :REINHAM   08.04.10  11:46

Auf Initiative des Verbandes Regi-
on Rhein-Neckar (VRRN) haben
sich 15 internationale Partner zu-
sammengeschlossen, um eine der
wichtigsten europäischen Ver-
kehrsachsen, den so genannten
EU-Korridor 24, weiterzuentwi-
ckeln und zu stärken.

Dieser erstreckt sich von Rotter-
dam bis nach Genua und führt
mitten durch die Metropolregion
Rhein-Neckar. Im Einzugsbereich
leben 70 Millionen Menschen.
Rund 50 Prozent des europäi-
schen Schienenfrachtaufkom-
mens von Nord nach Süd werden
über die Verkehrsachse transpor-
tiert. Die Europäische Union för-
dert das Gemeinschaftsvorhaben
im Rahmen des Interreg-Projekts
„CODE 24“ mit 3,2 Millionen
Euro. Die Gesamtkosten liegen
bei 6,7 Millionen Euro und wer-
den von den beteiligten Institutio-
nen getragen.

Für eine effektive Umsetzung
sorgen vier Arbeitsschwerpunkte

mit insgesamt 23 Einzelmaßnah-
men (z. B. Identifizierung interna-
tionaler Logistikdrehscheiben).

Die Stadt Mannheim, mit dem
Ersten Bürgermeister und Vorsit-
zenden des Planungsausschusses
im Verband Region Rhein-Ne-
ckar, Christian Specht, an der
Spitze, verantwortet das Arbeit-
spaket „Kommunikation und Ak-
zeptanz“.

In diesem Rahmen findet am 7.
Mai in Mannheim ein Europäi-
scher Kongress zum Korridor Rot-
terdam-Genua statt. „Mannheim
und die Metropolregion liegen im
Herzen des Nord-Süd-Korridors,
der einer der Hauptschlagadern
des Wirtschaftskreislaufs der Eu-
ropäischen Union ist“, so Specht.
„Durch unsere Arbeit wollen wir
diese ökonomische, politische
und kulturelle Integrationsachse
Europas gemeinsam weiterentwi-
ckeln und stärken.

Der EU-Korridor 24 erstreckt sich
von Rotterdam bis nach Genua
und führt mitten durch die Metro-
polregion Rhein-Neckar.
 Foto: MRN GmbH Seit 1. April ergänzt Peter Korak

die Geschäftsführung der MVV
decon GmbH, in der das Mann-
heimer Energieunternehmen
MVV Energie seine internationa-
len Consulting-Aktivitäten gebün-
delt hat.

Die MVV decon bietet weltweit
ein umfassendes Engineering-
und Beratungsprogramm in den
Bereichen Energieversorgung und
-effizienz, Wasser- und Abfallwirt-
schaft, Umwelt, Management
und Politik an und zählt mit über
150 erfahrenen Mitarbeitern so-
wie einem leistungsfähigen Netz
von Niederlassungen, Tochterge-
sellschaften und Projektbüros zu
den führenden deutschen Consul-
ting-Unternehmen.

Mit Peter Korak, der nun ge-
meinsam mit Sven Sautter und
Dr. Hermann Teufel die Ge-
schäftsführung bildet, wird nach
Überzeugung des zuständigen

MVV Energie Vorstandsmitglieds
Dr. Werner Dub das Geschäfts-
feld aufgrund seiner langjährigen
internationalen Erfahrungen
kompetent gestärkt und für die
Zukunft ausgerichtet.

1954 in Cuxhaven geboren,
schloss Korak nach einer Ausbil-
dung als Kaufmann im Reederei-
und Schiffsmaklergewerbe sein
betriebswirtschaftliches Studium
an der Hochschule in Bremen er-
folgreich ab. Nach unterschiedli-
chen Führungspositionen in in-
ternational tätigen Unternehmen
wechselte er 1998 als Geschäfts-
führer zur Harpen Energie Con-
tracting GmbH in Dortmund, wo
er zwei Jahre später zum Sprecher
der Geschäftsführung berufen
wurde. 2005 übernahm er den
Vorstandsvorsitz des Essener Con-
tractors Enro AG, 2007 wechselte
er an die Spitze der Flora EcoPo-
wer AG in München. (ps)

In der decon GmbH hat die MVV Energie ihre internationalen
Consulting-Aktivitäten gebündelt. FOTO: GAIER

Das Baumarktunternehmen
Hornbach expandiert weiter ins
europäische Ausland: Vier neue
Bau- und Gartenmärkte werden
in diesem Jahr und Anfang des
nächsten Jahres in den Niederlan-
den, Rumänien und Tschechien
eröffnet. Vor wenigen Tagen feier-
te das Familienunternehmen aus
Bornheim in der Pfalz den Bau-
start von Hollands größtem Bau-
markt. Das Heimwerkerparadies
mit 14.400 Quadratmetern Ver-

kaufsfläche entsteht in Breda auf
einem 45.000 Quadratmeter gro-
ßen Gelände. In diesem neunten
Hornbach-Markt in den Nieder-
landen und ersten großflächigen
Drive-In-Baustoffzentrum des
Landes schafft Hornbach 150 Ar-
beitsplätze. Die Eröffnung ist für
September 2010 geplant.

Ein weiterer Markt entsteht bis
Ende des Jahres in Balotesti im
Norden der rumänischen Haupt-
stadt Bukarest. In diesem vierten

Hornbach-Markt in Rumänien
wird das Unternehmen auf
16.300 Quadratmetern Verkaufs-
fläche 130 Mitarbeiter beschäfti-
gen. „Wir sind überzeugt von den
Marktchancen an den beiden
neuen Standorten und investie-
ren deshalb in Holland mehr als
31 Millionen Euro und in Buka-
rest fast 35 Millionen Euro", sagt
der Vorstandssprecher der Horn-
bach Immobilien AG, Manfred
Kummer.(ps)

Die berufliche Vielfalt, die das Sys-
tem der dualen Berufsausbildung
den Schulabsolventen bietet, ist
groß. 349 duale Ausbildungsberu-
fe gibt es zurzeit bundesweit – von
A wie Automobilkaufmann/-frau
bis Z wie Zweiradmechaniker/-in.
Im Bezirk der IHK Rhein-Neckar
stehen rund 150 IHK-Berufe zur
Auswahl. Trotzdem dominieren
seit Jahren nur wenige Berufe die
Berufswahl.

Dieser Trend war auch im Jahr
2009 ungebrochen. Von den
4478 neu abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträgen entfielen nach
Angaben der IHK 1879 (42,2 Pro-
zent) auf die Top 5 der am häu-
figsten gewählten Berufsbilder.
„Wir appellieren dringend, sich
über die gesamte Breite des beruf-
lichen Spektrums zu informie-
ren“, fordert IHK-Geschäftsfüh-
rer Harald Töltl, Leiter des Ge-
schäftsbereichs Berufsbildung. Er

rät davon ab, sich nur auf wenige
Modeberufe zu konzentrieren.
„Viele Jugendliche können nicht
einmal zehn Berufe nennen, da-
bei sind viele der weniger bekann-
ten Berufsbilder hochinteressant
und bieten hervorragende Ent-
wicklungsperspektiven“, betont
der IHK-Bildungsexperte. Auch
sei die Konkurrenz in diesen Be-
reichen deutlich geringer, was die
Chancen auf einen Ausbildungs-
platz erhöht.

Unangefochtener Spitzenreiter
ist das Berufsbild Kaufmann/-
frau im Einzelhandel bzw. Verkäu-
fer/-in. 884 Ausbildungsverhält-
nisse wurden 2009 in diesen Be-
rufen neu abgeschlossen, das sind
fast 20 Prozent aller neuen Aus-
bildungsverträge. Mit 406 Verträ-
gen (9,1 Prozent) folgt das Berufs-
bild Bürokaufmann/-frau bzw.
Kaufmann/-frau für Bürokom-
munikation auf Platz zwei. (red)
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Die IHK-Zentrale in Mannheim. FOTO: GAIER

Hornbach expandiert weiter ins Ausland
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